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IMMOBILIEN PROMOTION

Was das Herz begehrt
Fünf der acht Acts des compasscup 2023 sind gesegelt –  
und schon jetzt kann gesagt werden, dass die Saison  
mit bisher traumhaften Bedingungen alles erfüllt,  
was sich Seglerherzen wünschen.

 Tania Lienhard  |    Anja Stöckli

Die Situationen, in denen das Wetter zum Gesprächsthema 
gemacht wird, sind so vielseitig wie das Wetter selber: Mal 
dienen Regen, Hitze oder Nebel als Smalltalk, mal wird der 
gesamte Fokus darauf gerichtet, weil Events, Ferien, bestimmte 
Arbeiten oder Hobbys direkt davon abhängig sind. Wie Segeln 
zum Beispiel. Umso besser, wenn die Bedingungen – wie dieses 
Jahr für den compasscup bei allen fünf bisher gesegelten Acts – 
perfekt passen. Zwar war gerade der Beginn der Saison nicht 
von warmen Temperaturen geprägt – dafür aber bliesen stets 
sehr gute Winde. Und was braucht man mehr für ein erfolg-
reiches Wochenende auf dem See? Bis Ende Juni konnten  
25 Prozent mehr Läufe durchgeführt werden als zum selben 
Zeitpunkt im Vorjahr. Die begeisterten Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer, Sponsoren und Veranstalter waren sich einig: 
Es war, als ob die compasscup-Gemeinschaft für die ver
passten Gelegenheiten während der Corona-Saison 2020  
entschädigt würde.

Enge Tabellensituation
Die beiden Acts 4 und 5 im Juni fanden nicht auf dem Zürichsee, 
sondern auf den gewohnt «fremden Gewässern» statt. Für 
Act 4 reisten die Teilnehmenden an den Vierwaldstättersee 
nach Brunnen, für Act 5 ins Tessin nach Ascona. Beide Reviere 
sind für ihre Thermik bekannt und beide Reviere enttäusch-
ten nicht: Die Bedingungen waren traumhaft, der Sommer voll 
da. Team S2 Immobilien Promotion konnte die souveräne  
und unbestrittene Führung im Gesamtklassement weiter 
ausbauen. Die Teams auf den Rängen zwei und drei liegen  
nur hauchdünn auseinander, Team Silvia musste nach den 
beiden letzten Acts allerdings den Verfolgerplatz an Team 
Werubau abgeben. 

Man darf also gespannt sein, wie sich die Tabelle nach den 
letzten drei Acts, die im Juli, August und September auf dem 
Thuner- und dem Zürichsee ausgetragen werden, präsentiert – 
und ob der Wind weiterhin bläst wie verrückt.
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